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Wie öffne ich einen QR-Code?
Einen QR-Code lesen Sie am einfachsten mit der normalen Kamera-App Ihres 
Smartphones. Öffnen Sie die Kamera und halten Sie das Handy für zwei bis drei 
Sekunden ruhig auf den Code. Tippen Sie dann auf das Pop-up Fenster mit dem 
Link, das auf dem Bildschirm erscheint.



2 Was passiert am 20. September in Berlin?

Am 20. September 2026 finden in 
Berlin zwei Wahlen statt. Gewählt 
wird das Abgeordnetenhaus (das 
Landesparlament Berlins), und 
die zwölf Bezirksparlamente, die 
Bezirksverordnetenversamm-
lungen (BVV). 

Die Parlamente treffen 
Entscheidungen, die das Leben 
aller Menschen in Berlin betref-
fen. Gleichzeitig können nicht 
alle Menschen in gleicher Weise 
darauf Einfluss nehmen, welche 
Parteien ins Parlament gewählt 
und welche Entscheidungen 
getroffen werden. Rund 30% der 
Berliner*innen sind nicht wahl-
berechtigt. Dazu gehören bei der 
Wahl zum Abgeordnetenhaus 
zum Beispiel Menschen ohne 
deutschen Pass. Auch wohnungs-
lose Menschen sind von Hürden 
bei der Wahl betroffen. Ohne 
eine feste Wohnung ist es oft 
schwer, Informationen über die 

Wahl zu erhalten oder die eigene 
Wahlberechtigung nachzuweisen.

Bei den BVV-Wahlen können 
auch EU-Bürger*innen mit 
Wohnsitz in Berlin wählen. Etwa 
9% der EU-Bürger*innen haben 
damit auf Bezirksebene ein 
Stimmrecht. In den Bezirken 
wird über viele Fragen ent-
schieden, die den Alltag von 
Menschen direkt betreffen: z.B. die 
Finanzierung von Hilfeangeboten, 
die Nutzung öffentlicher 
Flächen oder die Angebote der 
Wohnungsnotfallhilfe. 

Dieses Heft zeigt, unter welchen 
Voraussetzungen Sie am 20. 
September Ihre Stimme abge-
ben können und welche andere 
Möglichkeit der Beteiligung es gibt, 
wenn Sie nicht oder nur einge-
schränkt wählen können.

Was passiert am  
20. September in Berlin? 
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Wer kann bei der Abgeordnetenhauswahl und der BVV-Wahl wählen?

Was passiert  am 20. September in Berlin?

Deutsche  
Staatsbürger*innen

• Mindestens 16 Jahre 
alt

• Mit (festem) Wohnsitz 
(mind. seit 3 
Monaten) in Berlin

• Denen ein Gericht 
nicht verboten hat, zu 
wählen

EU-Bürger*innen

• Mindestens 16 Jahre 
alt

• Mit (festem) Wohnsitz 
(mind. seit 3 
Monaten) in Berlin

• Denen ein Gericht 
nicht verboten hat, zu 
wählen

andere ausländische 
Staatsangehörige

Wahl zum 
Abgeordnetenhaus

BVV-Wahlen Symbolwahl
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Die Wahl zum 
Abgeordnetenhaus 

Als Landesparlament trifft 
das Abgeordnetenhaus 
Entscheidungen über Berlin als 
Bundesland und als Stadt.

Welche Aufgaben hat das 
Abgeordnetenhaus?

 Politische Entscheidung 
und Gesetzgebung auf 
Landesebene

 Festlegen des Haushalts: 
Landeshaushaltsgesetz (für 
welche Zwecke und in wel-
chem Umfang werden die 
Steuergelder verwendet)

 Wahl der Bürgermeister*in 

 Kontrolle über Senat und 
Senatsverwaltung

Wie funktioniert die Wahl zum 
Abgeordnetenhaus?

 Gewählt wird nach dem 
gemischten Wahlsystem, über 

Erst- und Zweitstimme

 Mit der Erststimme wird die 
Direktkandidat*in des jewei-
ligen Wahlkreises gewählt.
Kandidierende mit den meisten 
Erststimmen im Wahlkreis zie-
hen ins Abgeordnetenhaus ein 
(Direktmandat)

 Mit der Zweitstimme wird 
eine Parteiliste gewählt. Die 
Zweitstimme entscheidet über 
die Gesamtverteilung der 
Sitze im Abgeordnetenhaus 
und somit über das 
Mehrheitsverhältnis 

 Es gilt eine 5-Prozent-
Sperrklausel. Das bedeutet, 
eine Partei muss mindestens 
5 % der gültigen Stimmen bei 
der Wahl erhalten, um Sitze im 
Abgeordnetenhaus zu erhalten
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Informationen zu weiteren zur Wahl stehenden Parteien  
finden Sie auf den Websiten der Parteien. Auf der Seite 
des Landeswahlleiters sind alle Parteien und Landeslisten  
aufgeführt, die bei der Abgeordnetenhauswahl zur Wahl  
stehen:

Wer ist wahlberechtigt?

 Deutsche Staatsbürger*innen

 mit Mindestalter von 16 Jahren 
und

 ununterbrochenem Wohnsitz 
in Berlin seit mindestens 
drei Monaten (für Personen, 
die unter keiner Anschrift im 
Melderegister verzeichnet sind, 
gilt als Wohnsitz der tatsäch-
liche Aufenthaltsort)

 Personen, die nicht vom 
Wahlrecht nach § 2 WahlG BE 
ausgeschlossen sind

 
Wichtig: Personen müssen am 
Wahltag ein Ausweisdokument vor-
zeigen können (Personalausweis 
oder Reisepass)!

Wer steht zur Wahl? 
 
Spitzenkandidatinnen und 
Spitzenkandidaten der Parteien für 
das Abgeordnetenhaus Berlin:

 CDU: Stefan Evers  
Wahlkreis Treptow-Köpenick

 SPD: Steffen Krach  
Wahlkreis Steglitz-Zehlendorf

 Die Linke: Elif Eralp  
Wahlkreis Friedrichshain-Kreuzberg

 Bündnis 90/Die Grünen: 
Werner Graf und Bettina 
Jarasch  
Wahl über Landesliste

 AfD: Kristin Brinker  
Wahlkreis Steglitz-Zehlendorf

 FDP: Christoph Meyer  
Wahlkreis Charlottenburg-Wilmersdorf

 BSW: Alexander King  
Wahlkreis Tempelhof-Schöneberg



6 Die Wahl zu den Bezirksverordnetenversammlungen (BVV)

Die Wahlen zu den 
Bezirksverordneten- 
versammlungen (BVV) 

Die Bezirksverordneten-
versammlung (BVV) bildet gemein-
sam mit dem Bezirksamt die 
Selbstverwaltung des Bezirks. Sie 
legt die politischen Schwerpunkte 
für die kommenden fünf Jahre fest, 
kann jedoch keine Landes- oder 
Bundesgesetze ändern. Die Wahl 
der BVV ist daher eine wichtige 
Möglichkeit, Einfluss auf die Politik 
im eigenen Bezirk zu nehmen.

Welche Aufgaben haben die BVV?

 Politische Entscheidung und 
Mitbestimmung im Bezirk

 Festlegung des Haushalts: 
Verwaltung und Steuerung von 
Geldern

 Regierung des Bezirks wäh-
len: Bezirksbürgermeister*in, 
Bezirksstadträt*innen

 Kontrolle: Prüft das Bezirksamt

Wie funktioniert die Wahl zu den 
BVV?

 Alle Wahlberechtigten haben 
eine Stimme

 Mit dieser Stimme kann eine 
Person auf der Liste des betref-
fenden Bezirks gewählt werden

 Es handelt sich um das 
Verhältniswahlrecht. Das 
bedeutet, die Anzahl der 
Stimmen für eine Partei ent-
scheidet über die Sitze in der 
BVV 

 Es gilt eine 3-Prozent-
Sperrklausel. Das bedeutet, 
Parteien müssen mindestens 
3 % der gültigen Stimmen in 
einem Bezirk erhalten, um Sitze 
in der BVV zu erhalten
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Weitere Informationen zu der Wahl zu den Bezirksverord- 
netenversammlungen finden Sie hier:

Wer ist wahlberechtigt?

 Deutsche Staatsbürger*innen 
und EU-Bürger*innen

 mit Mindestalter von 16 Jahren 
und

 ununterbrochenem Wohnsitz 
in Berlin seit mindestens 
drei Monaten (für Personen, 
die unter keiner Anschrift im 
Melderegister verzeichnet sind, 
gilt als Wohnsitz der tatsäch-
liche Aufenthaltsort)

 Personen, die nicht vom 
Wahlrecht nach § 2 WahlG BE 
ausgeschlossen sind

 

Wichtig: Personen müssen am 
Wahltag ein Ausweisdokument vor-
zeigen können (Personalausweis 
oder Reisepass)!

Wer steht zur Wahl?

 Gewählt werden Parteien und 
die von ihnen in Listen aufge-
stellten Kandidat*innen der 12 
Berliner Bezirke

 Geben Sie in der Suchmaschine 
Ihres Smartphones die Begriffe 
„BVV-Wahl“, den Namen Ihres 
Bezirks, den Parteinamen und 
„Kandidat*innen“ ein. So erhal-
ten Sie weitere Informationen 
über die Kandidat*innen in 
Ihrem Wahlbezirk.
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Musterwahlschein für die Wahl zum Abgeordnetenhaus

Aus der Broschüre des Landeswahlleiters von Berlin: Informationen in leicht verständlicher Sprache für 

die Wahlen am 20. September 2026
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Musterwahlschein für die Wahl zu den Bezirksverordnetenversammlungen

Aus der Broschüre des Landeswahlleiters von Berlin: Informationen in leicht verständlicher Sprache für 

die Wahlen am 20. September 2026
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Wählen mit festem 
Wohnsitz 

Wahlbenachrichtigung erhalten            
WANN: 10.-30. AUGUST 2026

Sind Sie im Wählerverzeichnis 
eingetragen, erhalten Sie die 
Wahlbenachrichtigung per Post.
Auf der Wahlbenachrichtigung finden 
Sie Informationen über das Wahllokal, 
die Öffnungszeiten und Auskünfte zur 
Barrierefreiheit. 

Per Briefwahl 

Im Wahllokal am Wahltag
WANN: 20. SEPTEMBER 2026, 8-18 UHR

Dafür brauchen Sie:
 Die Wahlbenachrichtigung
 Einen amtlichen Lichtbildausweis

Auf der Wahlbenachrichtigung finden 
Sie Informationen zu Ihrem Wahllokal, 
zur Barrierefreiheit sowie eine 
Telefonnummer für Rückfragen.

FERTIG!

Wählen2

1

B

A
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Briefwahl beantragen
WANN: BIS 15. SEPTEMBER 2026

Der Briefwahlantrag kann online beim Bezirkswahlamt gestellt werden.
Der Briefwahlantrag mit einem QR-Code befindet sich auf der 
Rückseite der Wahlbenachrichtigung

oder
WANN: BIS 18. SEPTEMBER 2026, 15 UHR

Sie können den Briefwahlantrag:
 persönlich in der Briefwahlstelle abgeben
 per E-Mail schicken
 per Post schicken

Die Briefwahlunterlagen kommen bei Ihnen an

Wenige Tage später erhalten Sie die Briefwahlunterlagen vom 
Bezirkswahlamt.
Die Unterlagen enthalten:

 einen Wahlschein
 die Stimmzettel für die Wahl zum Abgeordnetenhaus und/oder zur 

BVV
 einen weißen Umschlag für die Stimmzettel
 einen roten Wahlbriefumschlag
 ein Merkblatt mit Informationen zur Briefwahl

Wahlunterlagen ausfüllen

Füllen Sie den Stimmzettel aus.
Achten Sie darauf, dass niemand Ihre Wahl sehen kann.
Die Briefwahlunterlagen enthalten eine verständliche Anleitung. Darin 
wird erklärt, wie Sie den Stimmzettel ausfüllen, die Umschläge verwen-
den und den Wahlbrief richtig vorbereiten.

Abgabe der Briefwahlunterlagen
WANN: BIS 20. SEPTEMBER 2026, 18 UHR

Schicken Sie den roten Wahlbrief rechtzeitig an das Bezirkswahlamt.
Die Adresse steht schon auf dem Umschlag.
Die Abgabe ist möglich:

 persönlich in der Briefwahlstelle
 rechtzeitig per Post

FERTIG!
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Wenn Sie keine eigene Wohnung 
haben und unter keiner Anschrift 
im Melderegister eingetragen sind, 
gilt Ihr tatsächlicher Aufenthaltsort 
als Wohnsitz. 

Maßgeblich ist, in welchem 
Berliner Bezirk Sie in der Nacht 
vom 15. auf den 16. August 
2026 übernachtet haben. Für die-
sen Bezirk ist ein Bezirkswahlamt 
zuständig und kann Sie auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eintragen.

Haben Sie beispielsweise die 
Nacht vom 15. auf den 16. August 
2026 in Neukölln verbracht, ist das 
Bezirkswahlamt Neukölln für Ihren 
Antrag zuständig.
Die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis ist 
Voraussetzung dafür, dass Sie an 
den Wahlen teilnehmen können.

Wählen ohne festen 
Wohnsitz 

Wählen ohne  festen Wohnsitz

Ins Wählerverzeichnis  
eintragen lassen

Vor Ort im zuständigen 
Bezirkswahlamt
WANN: 17.-28. AUGUST, 13 UHR

Im Bezirkswahlamt können Sie den 
Antrag direkt vor Ort stellen. Vorteil 
ist, Sie erhalten Unterstützung bei der 
Antragstellung.
Wichtig: Bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit.

1

A
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Wählen

Wahlbenachrichtigung erhalten  

Wenn Sie den Antrag persönlich im 
Bezirkswahlamt stellen, erhalten Sie 
Ihre Wahlbenachrichtigung direkt vor 
Ort.

Wenn Sie den Antrag per Post 
eingereicht haben, wird Ihnen die 
Wahlbenachrichtigung an die Adresse 
auf dem Antrag zugesendet.

Per Briefwahl 

Nachdem Sie ihre 
Wahlbenachrichtigung im 
Bezirkswahlamt erhalten haben, 
können Sie direkt vor Ort per Briefwahl 
wählen.
Sie können die Briefwahlunterlagen 
auch mitnehmen und zu einem späte-
ren Zeitpunkt per Briefwahl wählen. 

Sehen Sie dazu die Informationen zur 
Briefwahl auf S. 11.

FERTIG!

Im Wahllokal am Wahltag
WANN: 20. SEPTEMBER 2026, 8-18 UHR

Sie können im Wahllokal Ihre Stimme 
abgeben.

Dafür brauchen Sie:
 Die Wahlbenachrichtigung
 Einen amtlichen Lichtbildausweis

Auf der Wahlbenachrichtigung finden 
Sie Informationen zu Ihrem Wahllokal, 
zur Barrierefreiheit sowie eine 
Telefonnummer für Rückfragen.

FERTIG!

Antrag selbständig ausfüllen 
und abschicken 
WANN: 16.-30. AUGUST 2026

Füllen Sie den Antrag auf Eintragung 
ins Wählerverzeichnis aus. 
Sie brauchen Hilfe beim Ausfüllen oder 
bei einer Übersetzung?
Dann können Sie sich z. B. in der 
Beratungsstelle von KLIK e. V. unter-
stützen lassen.
Schicken Sie den ausgefüllten Antrag 
per Post an das für Sie zuständiges 
Bezirkswahlamt.
Wichtig: Der Antrag muss spä-
testens bis zum 30. August beim 
Bezirkswahlamt eingegangen sein!

2

3

B

BA
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Barrierefrei 
wählen 

Barrierefrei wählen

Für blinde und sehbehinderte 
Menschen

Wenn Sie blind oder sehbe-
hindert sind, können Sie eine 
Stimmzettelschablone verwenden.
Die Stimmzettelschablone können 
Sie beim Allgemeinen Blinden- 
und Sehbehindertenverein Berlin 
(ABSV) anfordern.

Telefon: 030 89588-0
Website: www.absv.de

Hilfe beim Wählen

Wenn Sie Hilfe beim Wählen benö-
tigen, können Sie eine Person Ihres 
Vertrauens zur Wahl mitnehmen.

Zum Beispiel kann diese Person: 

 den Stift halten

 den Stimmzettel vorlesen

 beim Ausfüllen helfen

Auch im Wahllokal kann Ihnen eine 
Person aus dem Wahlvorstand 
helfen. Wenn Sie per Briefwahl 
wählen, können Sie sich ebenfalls 
von einer Hilfsperson unterstützen 
lassen. In diesem Fall muss die 
Hilfsperson die entsprechende 
Erklärung auf dem Wahlschein 
unterschreiben.

Wichtig: Auch wenn Sie Hilfe 
erhalten, muss das Wahlgeheimnis 
gewahrt bleiben. Niemand darf 
erfahren, wie Sie gewählt haben.
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Aus der Broschüre des Landeswahlleiters von Berlin: Informationen in leicht verständlicher Sprache für 

die Wahlen am 20. September 2026

Barrierefrei wählen
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Hier finden Sie eine Auflistung 
der Wahlprogramme der stärks-
ten Parteien zur Wahl des 
Abgeordnetenhauses in Berlin am 
20. September 2026.

SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands

CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands

Die Linke 

 

Bündnis 90/Die Grünen

AfD Alternative für Deutschland

Wahlprogramme und Wahlprüfsteine

Wahlprogramme 
und Wahlprüfsteine 
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Strassenfeger

 Informationen zu den Wahlen im September 2026

 Positionen der einzelnen Parteien aus Interviews

Wahlprüfsteine des Berliner Mietervereins

 Mietpreisregulierung und Mieter*innenschutz

 Bezahlbarer Wohnraum und Gemeinwohl

 Zweckentfremdung und Leerstand

 Klimaschutz und sozialverträgliche Wärmewende

 Stadtentwicklung und öffentlicher Raum

 Bundesratsinitiativen

 Drei Schwerpunkte zur Lösung der Wohnungskrise

Wahlprüfsteine der Landesarmutskonferenz Berlin (LAK) 

 Armut und soziale Teilhabe

 Wohnungslosigkeit verhindern

 Bezahlbares Wohnen und Wohnraumsicherung

 Zugang zu Hilfen und Unterstützung

 Beteiligung von Menschen mit Armutserfahrungen

Wahlprogramme und Wahlprüfsteine

Kritische Auseinandersetzung mit den Wahlprogrammen der Parteien

Diese Übersicht zeigt eine Auswahl themenbezogener Wahlprüfsteine.
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Weiterführende 
Veranstaltungen 

Wir kommen wählen

Wann: Montag, 24. August 2026, 
10-12 Uhr
Wo: Nachbarschaftshaus 
Urbanstraße, Urbanstr. 21, 
10961 Berlin

Am 24. August 2026 findet 
eine weitere Gesprächs- und 
Informationsveranstaltung statt. 
Von 10 bis 12 Uhr kann im 
Nachbarschaftshaus Urbanstraße 
mit Politiker*innen über die 
anstehenden Wahlen diskutiert 
werden. Es können Fragen gestellt, 
Forderungen ausgetauscht, oder 
einfach nur zugehört werden. 

Let’s vote in Mitte – Let’s vote in 
Berlin

Wann: Mittwoch, 26. August, 
18-20 Uhr
Wo: Stadtwerkstatt, 
Karl-Liebknecht-Straße 11, 
10178 Berlin

Am 26. August 2026 fin-
det eine Informations- und 
Diskussionsveranstaltung zur BVV-
Wahl im Bezirk Mitte statt.
Die Veranstaltung richtet sich 
explizit an EU-Bürger*innen ohne 
deutsche Staatsangehörigkeit.

Um Anmeldung wird gebeten, 
siehe Informationen auf der 
Website. Weitere Informationen 
finden Sie hier:
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Die 
Symbolwahlen 

Wo: z.B. Klik e.V., Torstr. 210, 
10115 Berlin  
Wann: 7.-11. September 2026, 
Montag-Freitag, 10-12 Uhr

Für alle Menschen, die bei 
den anstehenden Wahlen im 
September nicht wahlberechtigt 
sind, gibt es die Möglichkeit, bei 
den Symbolwahlen eine Stimme 
abzugeben. Es gibt verschiedene 
Symbolwahlbüros im Bezirk Mitte 
(Moabit, Wedding, Zentrum Mitte). 
Der QR-Code weiter unten leitet 
auf die Website, auf der auch die 
Wahlbüros aufgelistet sind. 

Unsere Beratungsstelle Klik e.V. 
beteiligt sich an den diesjähri-
gen Symbolwahlen des Bezirks 
Mitte. In der Woche vom 7.-11. 
September kann von Montag bis 
Freitag zwischen 10-12 Uhr in der 
Beratungsstelle in der Torstr. 210 
symbolisch gewählt werden.

Wichtig: Auch wenn Sie sich nicht 
im Bezirk Mitte aufhalten oder dort 
leben oder schlafen, können Sie 
bei uns in der Beratungsstelle bei 
der Symbolwahl wählen.

Weiterführende Informationen und 
Adressen von Symbolwahllokalen 
finden Sie hier:
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Bin ich wahlberechtigt?

STAATSBÜRGERSCHAFT

ALTER AM WAHLTAG

 
GEWÖHNLICHER AUFENTHALT IN BERLIN SEI MINDESTENS 3 MONATEN

BIN ICH IM WAHLREGISTER EINGETRAGEN?

*Was tun, wenn ich noch nicht im Wahlregister eingetragen bin? siehe Seite 12 in diesem Heft

WELCHEM WAHLBEZIRK WERDE ICH ZUGEORDNET?

*Ausnahme: Bei einem Umzug kurz vor der Wahl gilt weiterhin der bisherige Wahlbezirk

Meine persönliche Checkliste

Meine persönliche 
Checkliste 

☐ deutsche 
     Staatsbürgerschaft 
     = wahlberechtigt bei   
    Abgeordnetenhauswahl
    und BVV-Wahlen

☐ EU-Bürger*in  
     = wahlberechtigt bei    
     BVV-Wahlen

☐ Staatsbürgerschaft   
     außerhalb EU 
     = nicht wahlberechtigt 
     ausschließlich 
     Möglichkeit an 
     Symbohlwahl 
     teilzunehmen

☐ 16 Jahre oder älter 
     = wahlberechtigt

☐ unter 16 Jahre alt 
     = nicht wahlberechtigt

☐ ja 
    = wahlberechtigt 

☐ nein 
     = nicht wahlberechtigt

☐ amtliche 
     Wohnsitzanmeldung 
     vor 20.06.2026 = ja

☐ amtliche  
     Wohnsitzanmeldung  
     seit 21.06.2026 = nein*

☐ keine amtliche 
     Wohnsitzanmeldung 
     = nein*

☐ Wohnsitzanmeldung
     = Wahlbezirk*

☐ keine        
     Wohnsitzanmeldung
     = tatsächlicher
     Aufenthaltsort
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Notizen
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Kontakt

KLIK - Beratungsstelle für Menschen in Wohnungsnot & sozialen Schwierigkeiten e.V. 

Torstraße 210

10115 Berlin

Tel: +49 30.235 97 97 0 

Fax: +49 30.40 74 97 94

Mail: empfang@klik-berlin.de 

Web: www.klik-berlin.de

Verkehrsanbindung:

S-Bahn: Oranienburger Straße/ Nordbahnhof (S1, S2) 

U-Bahn: Oranienburger Tor (U6)

Tram: Torstraße/ U Oranienburger Tor (M1, M5); Nordbahnhof (M10, M8)


